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as ift eine Kugel? fragte einmal ber Sdjulmèifler
bic Kinber. Der läfie anfroortete : 21 Kugel is
a Ding, iras runbummabum runb is. 2lber ber
Cebter roar nidjt jufrieben unb meinte: Unb bu
bift a 23ub, ber runbummabum bumm is. 2Uvr
ber 8ub batte am fiubc bodj redit, benn wenig»
ftens bic firbfugel ift fo fitgclrunb, baß fie nir=

genbs 511m Steden fommt!
Den £uglänbern roills fein ÎÏÏenfdj glauben,

bafj fie aus purer UTenfdjenüebe (Egypten unb
£ypern befefct tjalten ; baß ber <£$ai ein »ertappter 3af°b'ner ift,
rotll aud] Hiemanbem redjt in ben Kopf; aber bas Heuefte ift, bafj
im Canbe ber Ceibnife unb Cefftng «öiuilifteu uub tolle l^unbe auf
eine Cime geftellt unb niebergeftodjeu roerben fönnen, roenn's einem
lieutenant behebt. 2lber tu l'as voulu! trüber bat man bem

fjenfer ben Hûcfen gefetjrt. 3efet roerben bie Kaffeeljausfdjarfridjter
als böhere IPefen betradjtet. Dor etroas mebr als rjunbert 3aljren
rourbe einem prcutjifdjeu ©ffijier von einem fjodjfteb,enbeu Ulanne
jugerufen : Sdjer <£r fidj jum (teufet Diefe 23eletbigung bat aber
bem ©fftster feljr roentg au ber fitjre gefdjabet, benu er bat fidj
fpäter unter bem Hamen 23Iüdjer ausge3eidjuet unb roenigftens bei
ben oernunfttgen Ceuten großes 2tnfetjen genoffen. 2Us ein beut«

fdjer 5ürft, bem man fpäter ein fjufarenbenfmal erridjtete, bei ber
2lufljebung ber Uraoerfttät Böttingen erflärte, profefforeu unb
fmren fönne mau überall ums (Selb fiaben, Ijat biefe Föniglidje
Flegelei etroa UTänner une Ijumbolt, (Srimm, Dtrdjoro an ber <2tjre
fdjäbigen fönnen §u begreifen ift nur nidjt, rote bie fjannoueraner
bem «Ernft 2luguft nodj ein HTonument fegen fönnten? Unb ba
ladjt man nodj über bte Ctji'tefen

Ctjinefifdj fommt es audj beu Spaniern uor, bafj es immer

u n b f â} a u.
fäjlectjter mit itjnen fteljt, rrofobem fte roenigftens fdjon jroölf Dufcenb
Stege über bie Kubauer errungen baben. 5ajt fdjeint es, baß bas
Bourbonenbübletn, bas einft ben ©jron befteigen foll, bie gefetjettefte
perfon im Canbe ber tje'ßen Kaftanien ift, benn iljm rourbe füt^lidj
tobtenübel beim 2lubücF eines Sttergefedjts roäbrenb bie Ijart*
gefottenen pfaffensögüuge 511 ben Qualen ber aufgcfdjlißteu pferbe
Ijalleluja fangen. £jmgegen ÎTÏtferere mußte man fingen, als bie

2îîiHtarbenanIetbe beu 23acb Ijinab ging. «Es beißt tjalt in btr
gegenroärtigett Seit nidjt meljr: IDüftenfönig ift ber Cöroe", fon=
bern : 23örfenfonig tft ber Ceut". Dielletdjt, roenn mau bie cana*
rifdjen 3"felu uerfauft, fönnte man aus bem (Erlös ber (Selbuöge=
lein roieber für ein paar 3a^rc Ceben friften, mit ben pbilip=
pinen bürfte es balb 3U fpät fein, (Ober follen roir Sdjroet3er bie

(Seiegenbett benähen, ba roir ja bodj nädjftens einen Seefrieg mit
Uruguay befommeu

23et bem benorftetjeubeu 3ubiläum ber Königin uon «Englanb
roerben beren älteften Sôtjnlèin als Deffert erfrgfeine (Sebulbsfäfer=
lein feruirt roerben. Die fjinbus non 23ombay oielleidjt aber
etjer geborne £orbslausbüblein baben itjre feftbegeifterung
bereits au einem Utonument ausgelaffen, roas aber fetjr breefig
ausfiel.

2"cobler ging es tu Cherbourg uub paris tjer, roo bie 5tan=
3ofen mit Kofafenbegcifterung Straßburgerpaftete fertnrten unb roo
bte auf bem UTtftbeet ber 3°urnaXiftiî gê3Ûdjtetèn Sroaitjigfranf»
fpargeln ben parifern felbft nodj beffer muubeten als beu Hüffen,
bie ja bafjeim meiftens Kersenftumpen effen. «Es tft be3eidjnenb,
bafj Htfi, roie er ficb felbft nannte, non ber Seine nidjt an bie

Spree reiste, fonbern 3U ben Delifateffeu uon JEjeffen eilte. iDenn
es ba nur ntdjt eine Darmuerroicflung gibt!

Spielbuber
ïïnb'elmautdjen
(Ein iOjeatcrbir

(Eine Cfyeater^omite=Sit5ung in Hirgenbsfyetm. 40^-
<£ine bramatifefj belebte Sjcitc obttc (Befang uub £0113.

<Spiefl)u6er:

3m (Seçjentfjeil I Dafj tdj midj ttidjt entfeße!

Dcnft bodj ait IRündjen, Wien uub Çonbôn gar!
Wlt gefjen nidjt herunter um ein Ejaarl

erfouen:
Der präfibent bei Efjeaterkomités
îDtcfelmeier

tttttgttber bei

beatebKomttés.

fror.

präfibent :

(Seetjrfe Bcrru! 3rl1' "He b-ibt's gefefj'n,
So kanti's unb barfs itiajt laug meljr rociter geb'tt.

IDir madjen îmfev tTiögtidjftcs uttb jattlen,
Um nnfre Stabt 3u fdjüt^eu oor Sbaitbalett
Unb fdjlagett faum berans bas 2fucr=£iajt,
Die guten £eute kommen einfadj nidjt!

^5id\e(meter :

3 atj! Deprtmitenb ift's im tjödjffen (Srabel

Das fdjöne Ijaus mär' ba 's ift entig fdjabe
Uni fo oiel Kapital, bas bariti flectf!

3 atj! U3ürbe fdjlitfj-lidj nodj etttnis be^rueeft,

So aber niitjt

$ptetf)u6er :

3tjr niollt bod; ttidjt gar fperren
Cbalien's detnpcl? Denkt bodj, meine fjerren,
ÎDeldj' ein Sfanbal lUir müßten uns ja fdjämeu

iBidtcfmeier :

So foll ber liebe plebs fidj mal bequemen
Unb unfer Streben aud; mit ÎEbateu lohnen

I'räfiöeuf trentfef), pikirt):
Das roirb gefdielj'u, toetiit mit' int îïïonbe rooljtten

|.lubcfmäntdjct» (feriös) :

3dj glaube halt, 3U ttjeuer fittb bte platte!

präfibent :

3d; meine faft, bte 2tusroafjl mit bett Stürfett

IDill ttuferm lieben XI. ZI. nidjt redjt glüefen.

Das publikum will nidjt nur alte Sadjett

^lubefmäutdjeu :

Uttb neue erft redjt ntdjt! 's ift 311m Cadjen I

Ilnb üb bin älj lUas beißt beim publifum
3fi bas uidjt eine Ijeerbe rof| unb bumm?

§um Sdjimpfen ftets bereit, bod; nie 311m Jlnerfennen

Deuf idj ätj b'rau, fiiljl' id; tn IDittb. ent«

[brentteu

ïlîein gaiyes 32?- onb erft bie rjerru ber preffe

3dj fürdjte nädjftens ernftlidje (Ejîéjfe

îïïit Iferldjeu" tttulireu's bic tlcitör'
Ilnb fitjeit beieinanber auf ber Stötjrl
2fm beften äb mau toiirb' fte boykottireu

öpiefijuBcr (ibm begetftert itt's tt>ort fallenb) :

Unb ibiteu keine Karten mefjr fpettbiren

^rtifibcitt :

Um fSottesifillett Hein! Das gebt nidjt! 2fal;
Das gäb' ein Sobom ja unb (Somorrtja
(Sebt mal ben üell" in itnf'rer Kunfttaoerne,

Dorfdjtefjett fäfjt fidj 3cî'er etroas gerne!

»Jürg 3enatfdj" tjat nidjt 'gans fo gut ge3ogett,
JDetl brin uidjt oorkommt roas oon Pfeil unb Bogen I

Jltidj mit bem fühlten Karl" tjat's feine ÎÏÏucfeii,

ÎTtan roill beut' ttidjt inetjr gerne 3dmben fdjlucfen,
ïDenn fie ntdjt grab oon SdjiHer fittb

|ipteti)u6er:

(Sait3 metite nteinungl 3c^es Pleine Kinb
Wei%, baß bie beut'geii Didjter £iimpcnroaareit fdjtetben,
Da läßt man's tjalt mt ïîooitdten Heber bleiben,

lllag audj ber ttebelfpalter U1iße reißen

^räftbeut itjn uuterbrcdjcnb) :

Das auf iiiroäriiieii fittb fie uidjt geheißen

(bißig) Die preffe tft uns 10 urft II Derjtanben?

(ruhig! Dod; bas gehört ja uidjt 511 bett Crattanben.

^ubefmäufdjen :

3a tüurft ätj! preßkopf tft uns biefe preffe!
Dodj eines nodj, bamit tdj's nicht oergeffe:

tüte tpär's, jeweilen äbl bett D i dj t e r etn^t>

So etmas, glaub' tdj, fönnte nimmer fdjabett [laben,

Hofegger gab uns eine gute Sehr,

Uttb unfre ITtufenfaffe fdjreit nadj metjrl
tDir bitten fier bie Subetmänner alle,

Das tmpoitirt bem Deik tu jebem ^atle!
Unb fommt ber Zfutor ntdjt, beleudjtet roirb bas tjaus,
Uub britt ftebt 2llfes äb gar feftltdj aus.

präftbent :

Die Sadje fdjeint mir faft probttensroertt)
J3eoor mau unfern ITlufentemuel fperrt,
Darf mau fein llüttel, um bte Kunft 311 Ijebeit,
Darbet an unfrei Zla\t laffen fdjroeben 1

Bat ~\l'maitb 511 ergänzen bte (Eraftattbett

ffieaterbireftfor :

3dj bin mit 2111cm b 1 inb 1 1 n g s e i n 0 er fta n b e rifj

Der fleiite ^riß madjt allein int §tmmer einen B^etbeulärm. Die ljeretn=

freteube ïfîatna ftebt 3U ihrem ttidjt geringen Sdjretftii, baß ber Kleine fidj bes

Degens oon papa bemädjtigt unb bamit feinen Bampelmattn au bie Settftatt
gefpießt bat.

Um's Binunelsrotllctt, Kinb, roas maajft bu ba .?" ruft bie ITTuttet aus.

3dj Ijabe nur ein roettig Brüfemtj gefpielt, lllama!"

Joannes : Du, Utüttdje, reo fie bas füfftge Bier bei, mueg c bouuers°
Ijübjdjt Stabt fy. Da roett t 110 bi möge!"

côeiri: ,,3'dj ämel nüb H
pannes : Wäge roas nib, bn (göil
cSeiri: VOiü i im tjüttige (Eagblättli gläfc ba: Das 2fmtsgertdjt tu

lltüttdjen bat einen geroerflidjeit Urbeiter roegen B l a um 0 tt t a g madjetts 3U ,î

ITÎark (Selbftrafe oerurtbcilt." Da brttttdjt i ja es ganjes Dermôge für mitte
Derpftidjttge ufent Jlmtsgridjt na 3'djol"

as ist eine Kugel? sragte eininal der Schulmeister
die Rinder. Der Iäklc antwortete : A Kugel is
a Ding, was rundummadum rund is. Aber dcr
Lehrer war nicl't zufrieden uud meinte: Und dn
bist a Bub, der ruuduinmadum dumm is. Abcr
der Bub hatt-.' am Ende doch recht, deu» lvcnig-
stens die Erdkugel ist so kugelrund, das; sie

nirgends zum Stehe» kommt!
Dcn Engländern wills kein Mensch glauben,

daß sie aus purer Menschenliebe Egypten und
Evpcrn besetzt halten ; daß dcr Ezar cin verkappter Jakobiner ist,

will auch Niemandem recht in de» Kopf; aber das Neueste ist, daß
im Laildc dcr Lcibnitz und Lcssiug Zivilisten und tolle Hunde auf
eiire Linie gestellt und niedergestochen werden können, wenn's einem
Lieutenant bclicbt. Aber tu l'as voulu! Früher hat mau dem

Henker de» Rücken gekehrt. Jetzt werde» die Kaffeehausscharfrichter
als Höhcrc U?ese» betrachtet, vor etwas mehr als hundert Iahren
wurde einem preußischen Gffizier von einem hochstehende» Manne
zugerufen: Scher Er sich zum Teufel! Dicsc Beleidigung hat aber
dem Gffizier sehr wenig an der Ehre geschadet, denn er hat sich

später unter dem Name» Blücher ansgezeichnet und wenigstens bei
den vernünftigen Leuten großes Ansehen genossen. Als ein deutscher

Fürst, dem »ian später ein Husareudeiikmal errichtete, bei der
Aushebung der Universität Göttmgen erklärte, Professoren und
Huren kön»e ma» liberal! ums Geld haben, hat diese königliche
Flegelei etwa Männer wie Humbolt, Grimm, Virchow an der Ehre
schädigen könneil Zu begreifen ist nur uichi, wie die Hannoveraner
dem Ernst August »och eiu Mouumeut setzen konnten? Und da
lacht man »och über die Thinesen

Ehinesisch kommt es auch den Spanier» vor, daß es immer

2? u n d s ch a u.
schlcchtcr mit ihnen steht, trotzdem sie lvenigstens schon zwölf Dutzeud
Siege über die Kubcmcr crrungcn habcn. Fast scheint es, daß das
Bourbonenbüblci», das eiirst de» Thro» besteige» soll, dic gescheiteste

perso» im Lande der heiße» Kastauie» ist, denn ihm wurde kürzlich
todtenübel beim Anblick eines Stiergefechts, während die
hartgesottenen Pfaffenzöglinge zu dcu (lZualeu der aufgeschlitzteil Pferde
Hallcluja sangen. Hingegen Miscrcre mußte man singe», als die

Milliardeuanlcibe dcn Bach hinab ging. Es heißt halt iir dtr
gegenwärtige» Zeit nicht mehr: U)üste»kö»ig ist der Löwe",
sondern: Börsenkönig ist der Levi". Vielleicht, wen» man die oana-
rischcil Insel» verkauft, kö»»te man aus dem Erlös der Gelbvögelein

wieder für eilt paar Jahre das Leben fristen, mit den Philippinen

dürfte es bald zu spät sei». (>)der solle» wir Schweizer die

Gelegenheit benützeu, da wir ja doch »ächstcils eine» Seekrieg mit
Uruguay bekomme»

Bei dem bevorstehcudcn Jubiläum der Königin von England
werden deren ältesten Söhnlein als Dessert ertrafeiue Geduldskäferlei»

servirt werde». Die Hi»dus von Bombay vielleicht aber
eher geborne Lordslausbüblei» habe» ihre Festbegeisterung
bereits all einem Monument ausgelassen, was aber sehr dreckig
ausfiel.

Nobler ging es in Cherbourg uiid Paris her, wo die Franzosen

mit Kosakeiibegeisterung Straßburgerpastete servirte» uud wo
die aus dem Mistbeet der Journalistik gezüchteten Zwauzigsrank-
spargeln den Parisern selbst noch besser mundeten als den Russen,
die ja daheim meistens Kerzenstumpe» esse». Es ist bezeich»end,

daß Niki, wie er sich selbst nannte, vo» der Seine nicht an die

Spree reiste, sondern zu deu Delikatesse» vo» Hessen eilte. N?e»n

es da nur nicht eiue Darmverwicklung gibt!

Spielhnber
Nudclmänlchen
Lin Tkecmroir

Eine Theater-Komite-^itzung in Nirgendsheim. 4^XZ>
Line dramatisch belebte Szene ohne Gesang und Tanz.

Kvielhuber:

Im Gegentheil I Daß ich mich nicht entsetze!

Denkt doch an München, Wien und London gar!
Mir geben nicht bernnic:' um ein l^aar!

^'erlouen.
Der Präsident des Theaterkomit>'-s
wickelnieier

Mitglider des

Tbcater-Komivs,

ktor.

Präsident :

Geehrte àern! Ibr alle bebt's geseh'n,

So kann's und dars's nicht lang mehr weiter geh'n.

wir machen unser Möglichstes und zahlen,
Um uns'rc Stadt zu schützcn vor Skandalen
Und schlagen kaum heraus das Auer-Licht,
Die guten Lente kommen einfach nicht!

Wickelnieier :I ah! Deprimirend ist's im höchsten Grade!
Das schöne Haus wär' da 's ist ewig schade

Um so viel Kapital, das darin steckt!I ah! Würde schließlich noch etwas bezweckt,

So aber nützt

Kpielhuber :

Ihr wollt doch nicht gar sperren

Thalien's Tempel? Denkt doch, meine Herren,
welch' ein Skandal! Ivir müßten nns ja schämen!

Wickelnieier :

So soll der liebe Plebs sich mal bequemen
Und unser Streben anch niit Thaten lohnen

H'râlldent ironisch, pikirt) :

Das wird gcschch'n, wenn wir im Monde wohnen!

Nudelmâulchen (seriös) :

Ich glaube halt, zn theuer sind die Platze!

^'rüsident :

Ich meine fast, die Auswahl mit den Stücken

will unserm lieben N. N. nicht recht glücken.

Das Publikum will nicht nnr alte Sachen

Mdetmänicheu :

Und neue erst recht nicht! 's ist znm Lachen!
Und äh hm äh was heißt denn Publikum

Ist das nicht cinc Heerde roh nnd dnmm

Zum Schimpfen stets bereit, doch nie znm Anerkennen

Denk' ich äh! d'ran, fühl' ich in Muth ent¬

brennen
Mein ganzes Ich, und erst die Hcrrn der presse

Ich fürchte nächstens ernstliche Exzesse

Mit Aerlchen" titnliren's die Tenor'
Und sitzen beieinander ans der Stöhr!
Am bestell äh man würd' sie boykottircn

Spielhnber (ihm begeistert in's Niort fallend) :

Und ihnen keine Rartcn mchr spendiren!

Präsident :

Um Gottcswillen! Nein! Das geht nicht! Aah
Das gäb' ein Sodom ja und Gomorrha l

Gebt mal den Tell" in unsrer Runsttaverne,

vorschießen läßt sich Jeder etwas gerne!

Iura Ienatsch" hat nicht ganz so gut gezogen,

weil drin nicht vorkommt was von Pfeil und Bogen I

Auch mit dem kühnen Aarl" hat's seine Mucken,

Man will heut' nicht mehr gerne Jamben schlucken,

Ivenn sie uicht grad von Schiller sind

Spielhnber:

Ganz meine Meinung! Jedes kleine Aind

weiß, daß die hent'gcn Dichter Lunipenwaaren schreiben,

Da läßt man's halt mi Novitäten lieber bleiben,

Mag auch der Blebelspalter Witze reißen

??t'älide»t ihn unterbrechend):

Das aufzuwärmen sind sie nicht geheißen!

hitzig) Dic presse ist uns Wurst!! verstanden?
(ruhig? Doch das gehört ja nicht zu den Traktanden.

Nndelmäulchen :

Ja wnrsl äh! -- Preßkopf ist uns diese presse!

IKvb eines noch, damit ich's nicht vergesse:

wie wär's, jewe'len ähl den Dichter einzu

So etrvas, glaub' ich, könnte nimmer schaden I Fladen,

Rosegger gab uns cine gute Lehr,
Und unsre Mufenkasse schreit nach mehr!
wir bitten her die Sudelmänncr alle,

Das imponirt dem Volk in jedem Falle!
Und kommt der Autor nicht, beleuchtet wird das Haus,
Und drin sieht Alles äh gar festlich aus,

H'rälident :

Die Sache scbeint mir fast probirensivertb
Bevor man unsern Musentempel sperrt,

Darf man kein Mittel, nm dic Aunst z» heben,

vorbei an unsrer Nase lassen schweben I

Hat Jemand zu ergänzen die Traktanden?

Theateroirektor :

Ich bin mit Allem b l i n d l i n g s e i n v c r st a n d e n 1
1

Der kleine Fritz macht allein im Zimmer einen Heidenlärm. Die herein-
tretende Mama sieht zu ihrem nicht geringen Schreck-n, daß der Kleine sich des

Degens von Papa bemächtigt nnd damit seinen Hampelmann an die Bettstatt
gespießt hat.

Um's Hinimelswillen, Kind, was machst du da .?" ruft die Mutter aus.

Ich habe nur ein wenig Lrüsewiz gespielt, Mama! '

Kannes: Du, Münch«, wo sie das süffige Bier hei, mueß c donners-
hübschi Stadt sy. Da wett i no hi möge!"

Keirt: Iich ämel nüd !"
Kannes: wäge was nid, du Göi l

Keiri: lvill i im hüttige Tagblältli gläse ha: Das Amtsgericht in
München hat einen gewerklichen Arbeiter wegen B l a n m o n ta g machens zu
Mark Geldstrafe verurtbeilt." Da bruucht i ja cs ganzes vermöge sür mine
verpflichtige ufern Amtsgricht na z'cho!"
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